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Landtagswahl am 14.03.2021: 
Wahlscheinantrag bequem per Internet  

Zur Landtagswahl am 14.03.2021 kann die Erteilung eines Wahlscheins schriftlich, elekt-
ronisch (z.B. per E-Mail, Internet oder Telefax) oder durch persönliche Vorsprache bei der 
Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind 
nicht zulässig. 

Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf unserer Homepage 
www.bollschweil.de  an. Beim Aufruf des Links „Wahlscheinantrag“ erhalten Sie ein Er-
fassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müs-
sen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es off en, sich die Unterlagen nach 
Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Für die automati-

sche Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie 
automatisch einen Hinweis. 

Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-
Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt 
- Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse. 

Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per Post zugestellt. 

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an 
gemeinde@bollschweil.de  einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, 
Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt, Frau Kury, Telefon 0 76 33 / 95 10 10, 
E-Mail kury@bollschweil.de 
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Gemeinde Bollschweil 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald   

  
Öffentliche Bekanntmachung  

über  die erneute öffentliche Auslegung des Bebauungsplans  
und zugehöriger örtlicher Bauvorschriften  „Südlich der General-von-Holzing-Straße II“  

 im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Bollschweil hat am 20.01.2021 in öffentlicher Sitzung den geänderten Entwurf des Bebauungsplans Südlich 
der General-von-Holzing-Straße II“ und den Entwurf der zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, die erneute öf-
fentliche Auslegung sowie die erneute Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4a Abs. 3 Satz 1, § 3 Abs. 2 und § 4 
Abs. 2 BauGB durchzuführen.   
  
Ziele und Zwecke der Planung   
Ein wesentliches Planungsziel der Gemeinde Bollschweil besteht in der Sicherung und dem Ausbau der örtlichen Wohnfunktion. Durch ihre 
Lage im landschaftlich attraktiven Umland von Freiburg ist die Gemeinde Bollschweil ein gefragter Wohnort. Bis auf einzelne Ausnahmen ste-
hen in der Gemeinde Bollschweil nur noch wenige Bauplätze zur Verfügung. Um die Nachfrage aus der Bevölkerung nach Wohnungen und/
oder Baugrundstücken in Bollschweil zu decken, möchte die Gemeinde ein neues Wohnbaugebiet südlich der General-von-Holzing-Straße 
schaffen. Weiterhin besteht Bedarf an einem seniorengerechten Wohn- bzw. Betreuungsangebot, welches im östlichen Bereich des Plange-
biets – benachbart zum bestehenden Kindergarten und Ärztehaus – verortet werden soll. Der aus dem vorgeschalteten Realisierungswettbe-
werb hervorgegangene Entwurf von Grünenwald + Heyl Architekten stellt die Grundlage für den Bebauungsplan dar. 
Ziel der Planung für das Baugebiet ist eine nachhaltige Erweiterung der Gemeinde Bollschweil unter dem Aspekt, für alle Altersgruppen ein 
Wohngebiet mit hoher Wohnqualität zu möglichst bezahlbaren Kosten zu entwickeln.   
  
Lage des Plangebiets   
Das Plangebiet liegt südlich der General-von-Holzing-Straße zwischen den Ortsteilen Unterdorf und Oberdorf und hat eine Größe von ca. 
1,98 ha. Der Geltungsbereich ist dem zeichnerischen Teil zu entnehmen und umfasst Flurstück Nummer 1304/5 sowie Teile der Flurstücke 
Nummer 1304/8, und 1304/4. Das Plangebiet wird im Norden von der General-von-Holzing-Straße, im Osten durch den Kindergarten (Flur-
stück Nummer 1304/1), im Süden durch die Möhlin und im Westen durch die Bestandsbebauung (Flurstück 1777/2) begrenzt. Im Einzelnen 
gilt für die Abgrenzung des Geltungsbereichs die Planzeichnung zum Bebauungsplanentwurf vom 20.01.2021. Die Planzeichnung ist nach-
folgend unmaßstäblich dargestellt. 
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Der Bebauungsplan und die zugehörigen örtlichen Bauvorschriften „Südlich der General-von-Holzing-Straße II“ werden im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB aufgestellt. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, einem Umweltbericht nach § 2a BauGB, einer 
zusammenfassenden Erklärung nach § 10a BauGB und von der Bekanntmachung der Gemeinde vorliegenden umweltbezogenen Informa-
tionen nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird abgesehen. Der Öff entlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öff entlicher 
Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 
  
Es wird (freiwillig) darauf hingewiesen, dass Bestandteil der ausgelegten Unterlagen auch die vorliegenden umweltbezogenen Gutachten, 
Untersuchungen und Stellungnahmen sind: 
  
•  Umweltbeitrag, Landschaftsökologie und Planung Gaede und Gilcher Partnerschaft, Landschaftsplaner, vom Februar 2020 
•  Bodenuntersuchung, solum büro für boden + geologie, vom Januar 2013 
•  Bodenuntersuchung, solum büro für boden + geologie, vom Januar 2017 
•  Schalltechnische Untersuchung, Fichtner water & transportation, vom März 2020 
•   Stellungnahmen des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald (Amt für Baurecht und Denkmalschutz, Amt für Naturschutz, 

Amt für Umweltrecht / Wasser, Boden, Altlasten) 
•  Stellungnahmen aus der Öff entlichkeit 
  
Auf Grundlage des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 
(Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG) und entsprechend den Bestimmungen des Baugesetzbuches erfolgt die Auslegung des Entwur-
fes zur o.g. Bebauungsplanänderung einschl. der Begründung und der genannten Unterlagen in der Zeit vom 17.02.2021 bis einschließlich 
22.03.2021 durch eine Veröff entlichung im Internet unter www.bollschweil.de (Aktuelles – Gemeindenachrichten - Bebauungsplan Südlich 
der General-von-Holzing-Straße II“). 
  
Ergänzend können der Entwurf des Bebauungsplanes sowie der Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften mit den o.g. Unterlagen in der Zeit 
vom 
  

17.02.2021 bis einschließlich 22.03.2021 
  
im Rathaus Bollschweil (Wartebereich im Erdgeschoss), Hexentalstraße 56, während der üblichen Öff nungszeiten (Montag bis Freitag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Montag bis Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr) eingesehen werden. Wegen der Corona-Pandemie ist das 
Rathaus derzeit für Besucher grundsätzlich geschlossen. Der Dienstbetrieb der Gemeindeverwaltung bleibt aber aufrechterhalten, so dass die 
Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen nach vorheriger terminlicher Absprache unter der Telefon-Nummer 07633/9510-11 oder 
per E-Mail gemeinde@bollschweil.de möglich ist. 
  
  
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes gegenüber der Gemeinde Bollschweil, 
Hexentalstr. 56, 79283 Bollschweil, schriftlich oder zur Niederschrift oder per Fax unter 07633/951030 oder elektronisch unter 
gemeinde@bollschweil.de abgeben. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können.   
  
  
Bollschweil, 04.02.2021 

  
Josef Schweizer 
Bürgermeister 

  
Josef Schweizer 

Informationen zur Rentenberatung/ Sprechtage der Rentenversicherung 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind momentan die Präsenzberatungen der Deutschen Rentenversicherung Baden Württemberg in 
Freiburg nur nach Terminvereinbarung möglich. Es fi nden jedoch weiterhin die telefonischen Beratungen statt. Hierfür steht folgende 
Rufnummer zur Verfügung: Telefon 0761 207070 

Daneben stehen auch die umfangreichen Online- Dienste zur Verfügung. So ist es zum Beispiel möglich Rentenanträge elektronisch 
über den online-DiensteServices  zu stellen, einen Versicherungsverlauf anzufordern oder verschiedene Online Rechner zu nutzen.  

Für Rentenanträge die dringend gestellt werden müssen, steht Ihnen Herr Krix von der Rentenversicherung weiterhin im Rat-
haus von Ehrenkirchen zur Verfügung. 

Der nächste Sprechtag ist am 18.02.2021
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Wenden Sie sich bitte zur Terminabsprache an das Rathaus in Ehrenkirchen unter den folgenden Rufnummern:
Telefon 07633/804 -21 Frau Kühlwein, 804-22 Frau Martinelli, 804-23 Frau Kindel 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Krankenversicherungskarte, Steueridentifi kationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
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Änderung Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt  
Bitte beachten: der Redaktionsschluss für das Mitteilungs-
blatt in der KW 06 (Erscheinungstag 11.02.2021) wird um 
einen Tag auf Freitag, 05.02.2021, 10.00 Uhr, vorverlegt. 

Später eingehende Textbeiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. 

 
 
 

Allgemeine Informationen

Vorschläge zu Radonvorsorgegebieten  
in Baden-Württemberg- freiwillige 
Öffentlichkeitsbeteiligung bis Mitte Februar 
Umweltminister Franz Untersteller: „Es ist wichtig, sich die Risiken 
durch Radon bewusst zu machen und sich, wenn nötig, zu schützen.“ 

Insgesamt 29 Gemeinden im mittleren und südlichen Schwarz-
wald, darunter auch Bollschweil, sollen so genannte Radonvor-
sorgegebiete werden. Das schlägt das Umweltministerium nach 
eingehender Prüfung vor. In diesen Gemeinden ist das Risiko, dass 
sich Radon in Gebäuden ansammelt deutlich höher als andernorts. 
Radon ist ein natürliches radioaktives Gas, das Krebs verursacht. 

Vor die Ausweisung der Vorsorgegebiete stellt das Umweltministeri-
um aber eine freiwillige Öffentlichkeitsbeteiligung. Bürgerinnen und 
Bürger sollen Gelegenheit haben, sich umfassend zu informieren und 
zu äußern. „Radon ist in der öffentlichen Wahrnehmung erst seit kur-
zem ein Thema. Aber es ist wichtig, sich die Risiken bewusst zu machen 
und sich, wenn nötig zu schützen. Mit der Öffentlichkeitsbeteiligung 
wollen wir weiter aufklären“, sagte Umweltminister Franz Untersteller. 

In Radonvorsorgegebieten sind Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
verpflichtet, Radon an Arbeitsplätzen im Keller- und Erdgeschoss zu 
messen und gegebenenfalls Gegenmaßnahmen zu ergreifen. Diese 
Verpflichtung gilt für Privatpersonen zwar nicht. „Aber wer ein Haus 
in einem Vorsorgegebiet bewohnt, sollte sich im eigenen Interesse 
mit den Möglichkeiten befassen, die Radonexposition zu minimie-
ren“, so Untersteller.

Schon regelmäßiges Lüften kann viel bewirken. Da Radon aus dem 
Boden kommt, sind auch Abdichtungen der Kellerräume ein gutes 
Mittel. Für Neubauten gelten in Radonvorsorgegebieten ohnehin 
strengere Vorgaben.

Wer sich ausführlich informieren will, findet auf der Internetseite des 
Umweltministeriums alle wichtigen Informationen. Anregungen, 
Kommentare und Fragen können über die eingerichtete E-Mail-Ad-
resse radon@um.bwl.de bis zum 16. Februar 2021 abgegeben wer-
den. Alle Äußerungen und Antworten der Fachleute im Ministerium 
sollen dann anonymisiert veröffentlicht werden. 

Radon ist überall in der Umwelt vorhanden. Es kann über Spalten, 
Risse und undichte Fugen aus dem Boden in Gebäude eindringen 
und sich bei schlechter Durchlüftung in der Luft anreichern. Wissen-
schaftliche Studien belegen, dass schon vergleichsweise geringe Ra-
donmengen in Gebäuden über Jahrzehnte hinweg bei den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern zu Lungenkrebs führen kann.

Radon zählt nach dem Rauchen zu den häufigsten Ursachen für Lun-
genkrebs. Nicht jede Region ist in gleichem Maße von der Thematik 
betroffen. Für einen optimalen Schutz der Bevölkerung sind in eini-
gen Gebieten besondere Maßnahmen durchzuführen. Dazu sieht 

das Strahlenschutzgesetz die Ausweisung von sogenannten Radon-
vorsorgegebieten vor.   

Um die Bevölkerung besser über die gesundheitlichen Auswirkun-
gen durch Radon aufzuklären hat das Umweltministerium vor gut 
einem Jahr die Informationskampagne „Von Grund auf sicher – Ra-
donsicher leben“ gestartet und bei der LUBW Landesanstalt für Um-
welt die Radonberatungsstelle Baden-Württemberg eingerichtet. 
Sie bietet Ratsuchenden eine „Hilfe zur Selbsthilfe“ und vermittelt 
grundlegende Informationen zu Radon.

Die Radonberatungsstelle der LUBW ist per E-Mail radon@lubw.bwl.
de oder telefonisch (0721 5600-2357) zu erreichen. 
 
 

Wasserrahmenrichtlinie - formelle Öffentlich-
keitsbeteiligung zur Aktualisierung der Bewirt-
schaftungspläne und Maßnahmenprogramme 
2021 steht die Aktualisierung der Bewirtschaftungspläne nach 
EU-Wasserrahmenrichtlinie der Jahre 2022 bis 2027 an. Diese Ent-
würfe mit den dazu gehörenden Maßnahmenprogrammen wurden 
am 22.12.2020 veröffentlicht. Mit der Veröffentlichung im Staats-
anzeiger und im Internet wurde das offizielle Anhörungsverfahren 
eingeleitet. Bis zum 30.06.2021 besteht nun für Bürgerinnen und 
Bürger sowie interessierte Stellen die Möglichkeit zu den Entwürfen 
gegenüber den Regierungspräsidien als Flussgebietsbehörden Stel-
lung zu nehmen. Die jeweiligen Unterlagen können im Folgenden 
heruntergeladen werden.

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/umwelt-natur/
wasser-und-boden/blaues-gut/europaeische-
wasserrahmenrichtlinie/dritter-bewirtschaftungszyklus/
oeffentlichkeitsbeteiligung/ 
Zusätzlich können die Entwürfe bei den Regierungspräsidien nach 
vorheriger Anmeldung während der Bürozeiten eingesehen und 
eine Stellungnahme abgegeben werden.

Für das Flussgebietseinheit   Rhein (Hochrhein):
Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 5 Umwelt, Bissierstraße 7, 
79114 Freiburg, E-Mail: poststelle@rpf.bwl.de 

Zusätzlich zu den Kontaktdaten ist für gebietsübergreifende Stel-
lungnahmen auch ein zentrales E-Mail-Postfach eingerichtet: 
wrrl@rpt.bwl.de 
WRRL-Team beim Regierungspräsidium Freiburg 
  
 

„Spitze auf dem Land“ für zu-
kunftsorientierte Unternehmen 

Für innovative kleine und mittlere Unternehmen im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald bietet sich mit dem Landesprogramm 
„Spitze auf dem Land“ jetzt noch eine besondere Möglichkeit, In-
vestitionen gefördert zu bekommen. Das Land Baden-Württemberg 
fördert mit dem Programm „Spitze auf dem Land“ Investitionen in 
Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und wirtschaft-
lichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleis-
tungen. Dafür gibt es Zuschüsse von bis zu 20 Prozent und bis zu 
400.000 Euro – in besonders gelagerten Fällen auch bis zu 500.000 
Euro. 

Interessierte Unternehmen wenden sich an ihre Stadt- oder Gemein-
deverwaltung. Anträge können dort laufend eingereicht werden, 
zweimal jährlich werden die vorliegenden Aufnahmeanträge von 
einem Ausschuss auf Landesebene bewertet. Um in den nächsten 
Projektauswahlausschuss zu gelangen, müssen Unternehmen ihre 
Anträge bis 28. Februar 2021 eingereicht haben. 
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Für Landrätin Dorothea Störr-Ritter passt das Programm besonders 
gut zu den gegenwärtigen Herausforderungen für die heimische 
Wirtschaft: „Innovationen sind der Schlüssel zu internationaler Wett-
bewerbsfähigkeit. Gerade für unsere zahlreichen kleinen und mitt-
leren Unternehmen im Landkreis ist die Förderung eine sinnvolle 
Unterstützung im international harten Wettbewerb und hilft noch 
leistungsfähiger zu werden.“ 
Das für die Jahre 2021 bis 2027 beim Ministerium für ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg angelegte Pro-
gramm wird aus Landesmitteln und dem Fonds für regionale Ent-
wicklung der EU finanziert. Besonders im Fokus stehen Unternehmen 
mit Standort auf dem Land, die Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie 
voranbringen. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht be-
willigt, bereits begonnene Vorhaben können nicht bezuschusst wer-
den. Weitere Informationen zum Programm und zur Antragstellung 
finden Interessierte auf der Internetpräsenz des Ministeriums unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de. 
  
  
Online-Fortbildung für Anbieter von Urlaub auf Bauern- und 
Winzerhöfen 
Der Urlaub auf dem Bauern- oder Winzerhof erfreut sich einer immer 
größer werdenden Beliebtheit. Der Fachbereich Landwirtschaft des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald bietet in Zusammenar-
beit mit dem VLF Titisee-Neustadt eine zweitätige Online-Fortbil-
dung zum Thema Webseitengestaltung für Anbieter von Urlaub auf 
Bauern- und Winzerhöfen an. 
In der Online-Fortbildung verrät die Referentin und Marketingbera-
terin Susanne Kaufmann, wie Gastgeber mit einem ansprechenden 
Konzept ihre Urlaubsangebote auf einer eigenen Homepage darstel-
len können. Die Fortbildung deckt ein breites Themenspektrum von 
der „smarten Organisation bis zum mobilen Cocooning „ ab. 
Die Fortbildung findet am 24.02 und 03.03 2021 jeweils von 14:00 
Uhr - 15:30 Uhr statt und ist als Webex-Seminar gestaltet. Die Teilnah-
megebühr beträgt 25,00 Euro. Die Zugangsdaten für das Webex-Se-
minar erhalten die Teilnehmenden nach Zahlungseingang. Anmel-
dungen sind bis 10.02.2021 telefonisch unter 0761 2187–5922 oder 
per-E-Mail an hannelore.green@lkbh.de möglich. 
 

Ob Friseure, Gaststätten, Schreibwarenläden oder Blumenhändler: 
Alle leiden extrem unter den Schließungen der letzten Monate und 
auch nach einer hoffentlich baldigen Wiedereröffnung werden viele 
Existenzen vor dem Aus stehen. 

Haben wir auch nach Corona noch „lebendige Städte und Gemein-
den“? Oder nur noch Schnell-Imbisse, Wettbüros oder Handy-Läden 
in Wohnstraßen, die von Amazon-Päckchenlieferanten bedient wer-
den mit hässlichen Verteilzentren in der Peripherie. 

Nicht der Staat mit seinen Überbrückungshilfen, sondern jeder ein-
zelne von uns entscheidet durch sein Einkaufsverhalten, wie unsere 
Städte und Gemeinden künftig aussehen. 

Innungsfachbetriebe der Kreishandwerkerschaft Freiburg haben 
sich zu einer Solidaraktion zusammengeschlossen, um einerseits das 
Bewusstsein der Verbraucher zu schärfen und andererseits die lokale 
Wirtschaft zu unterstützen. Die teilnehmenden Handwerker geben 
an ihre Kunden Gutscheine lokaler Einzelhändler, ortsansässiger 
Gastronomiebetriebe oder lokaler Händlervereinigungen aus. 

Alle teilnehmenden Betriebe sind auf der Internetseite der Kreis-
handwerkerschaft unter https://www.kreishandwerkerschaft-frei-
burg.de/aktuell/news/solidaraktion-handwerk-handel/ aufgeführt. 

Weitere interessierte Handwerksbetriebe dürfen sich bei Interesse 
gerne an die Kreishandwerkerschaft Freiburg wenden.  
 
 

Fundsachen

eine Wollmütze im Ortszentrum Bollschweil 

Verwaltungsgemeinschaft

Hexental
Körperschaft des öffentlichen Rechts (GVV)

Verwaltungsgemeinschaft 
Hexental

Körperschaft des öffentlichen Rechts (GVV) 
 

 

    

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Hexental (ca. 10.700 
Einwohner) mit Sitz in Merzhausen (Region Freiburg) 
bietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete 
Vollzeitstelle als  

Führungskraft (m/w/d)  
im Rechnungsamt  

 
     A 10 LBesO bzw. vergl. EG nach TVöD. 
 
Den vollständigen Ausschreibungstext sowie nähere 
Informationen zur Verwaltungsgemeinschaft Hexental 
erhalten Sie unter www.hexental.vg. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
19. Februar 2021, gerne per E-Mail in einem 
zusammenhängenden PDF-Dokument, an 
bewerbungen@merzhausen.de oder per Post an: 
Verwaltungsgemeinschaft Hexental, Friedhofweg 11, 79249 
Merzhausen. Für Rückfragen steht Ihnen 
Rechnungsamtsleiterin Doris Ebner unter  0761 40161-40 
gerne zur Verfügung. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Hexental (ca. 10.700 Einwohner) 
mit Sitz in Merzhausen (Region Freiburg) bietet zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle als

Führungskraft (m/w/d)
im Rechnungsamt

A 10 LBesO bzw. vergl. EG nach TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext sowie nähere Informati-
onen zur Verwaltungsgemeinschaft Hexental erhalten Sie unter 
www.hexental.vg.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 19. 
Februar 2021, gerne per E-Mail in einem zusammenhängenden 
PDF-Dokument, an bewerbungen@merzhausen.de oder per 
Post an: Verwaltungsgemeinschaft Hexental, Friedhofweg 11, 
79249 Merzhausen. 

Für Rückfragen steht Ihnen Rechnungsamtsleiterin Doris Ebner 
unter Tel. 0761 40161-40 gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Münstertal/
Schwarzwald, mit ca. 5.100 Einwoh-
nern, ist ein Luftkurort und staat-
lich anerkannter Ort mit Heilstol-
len-Kurbetrieb am Rande des 
Schwarzwaldes.

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Bitte informieren Sie sich über das Aufgabengebiet 
sowie unsere Anforderungen über unsere Homepage 
www.muenstertal.de. Dort finden Sie die komplette 
Stellenausschreibung.

Außerdem steht Herr Pfefferle, Personalverwaltung 
(Tel. 07636/707-34) für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
20.02.2021 an

Gemeinde Münstertal
Wasen 47
79244 Münstertal

oder per E-Mail als zusammenhängendes PDF-Dokument 
an kpfefferle@muenstertal.de
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Termine 
Samstag, 06.02.2021
Grünschnittsammelstelle im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten Sie bei der Anlieferung auf die Grünschnittsammel-
stelle die Hinweise des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald in 
Anbetracht des aktuellen Infektionsgeschehens. U.a. ist auf dem ge-
samten Gelände der Entsotgungseinrichtung eine Mund-Nasen-Be-
deckung zu tragen, sind die Mindestabstände einzuhalten sowie alle 
weiteren Hygieneregeln zu beachten. 

Montag, 08.02.2021 
Gelber Sack 
Dienstag, 09.02.2021 
Restmüll 

Entsorgungseinrichtungen 
des Landkreises; 
Öffnungszeiten an Fastnacht 
2021 

Da dieses Jahr coronabedingt keine Feierlichkeiten zur Fastnacht 
stattfinden, werden die meisten Einrichtungen entgegen den ur-
sprünlichen Planungen nun doch geöffnet bleiben. 
Die Entsorgungseinrichtung „Breisgau Kompost GmbH Müllheim“ 
bleibt am 15.02.2021 (Rosenmontag) denoch geschlossen: 
 

Weiterbildung

Online-Seminar 
LIFE/WORK PLANNING 
Berufsplanung und Stellensuche mit System 

Was kann ich, was tue ich gerne, was will ich beruflich wirklich ma-
chen und wie komme ich genau dort hin? Life/Work Planning (LWP) 
ist ein effektives Verfahren, mit dem Sie Klarheit gewinnen auf diese 
Fragen. 

Dabei wird Life/Work Planning der Tatsache gerecht, dass nur jede 
dritte Stelle in Deutschland öffentlich ausgeschrieben ist. 

Denn die Methode zeigt auch, wie Sie sich systematisch Zugang zum 
verborgenen Arbeitsmarkt verschaffen und diesen für sich erschlie-
ßen. 

Datum:   12. - 14. März 2021 
Leitung:   Marc Buddensieg, LWP-Trainer 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
    79283 Bollschweil 
    Tel. 07602/9101-0 
    www.bksu.de, info@bksu.de 

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst Telefon 112 
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ih-
ren Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Ver-
fügung. 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein-, Kin-
der-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116 117 (Anruf 
ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, 
sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht er-
reichbar ist. 
Der nachstehend genannten Aufstellung können Sie sowohl die 
Anschrift, die Rufnummer als auch die aktuellen Öffnungszeiten 
der Freiburger Notfallpraxen der niedergelassenen Ärzte entneh-
men. 

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.),  
Universitätsklinikum Freiburg 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  20 – 24 Uhr 
Mi und Fr  16 – 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen   8 – 24 Uhr 

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg 
Mo - Do   19 – 22:30 Uhr 
Fr    16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen     8 – 22:30 Uhr 

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
Universitätsaugenklinik Freiburg 
Killianstr. 5, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  19 – 22 Uhr 
Mi    13 – 22 Uhr 
Fr    16 – 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen      8 – 22 Uhr 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112  
zu erreichen ist. 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
Strom Telefon 07623 92-1818 
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 
Apotheken-Notfalldienst 
Donnerstag, 04.02.2021: 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen Tel.: 07633 - 53 93 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen) 

Freitag, 05.02.2021: 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 

Notfalldienst
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Kath. Seelsorgeeinheit
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, 
Bollschweil + St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Sonntag, 7.2. 
10:30 Uhr Hl. Messe in Sölden 
19:00 Uhr Hl. Messe in Bollschweil 

Donnerstag, 11.2. 
19:00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 13.2. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Bollschweil 
18:30 Uhr 2oder3 Gottesdienst – der etwas andere Gottesdienst in 
Schallstadt 

Sonntag, 14.2. 
9:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich 
  

2oder3 – der etwas andere Gottesdienst 
Wann: Samstag, 13.2. um 18:30 Uhr 
Wo: Pfarrkirche St. Blasius, Schallstadt 
Mit: Pfr. Thomas Dietrich und 2o3-Team 
www.kath-bom.de/2o3  
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten und 
allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Homepage 
(www.kath-bom.de)  oder im Pfarrbrief. 

Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

Wir bitten nach Möglichkeit um Anmeldung zu den Gottesdiensten 
auf https://ekeb.church-events.de 
Das erleichtert uns die Organisation sehr. Falls Sie sich nicht online 
anmelden können, ist es natürlich dennoch möglich, den Gottes-
dienst zu besuchen.

Samstag, 06. Februar 2021
10.00 Uhr Konfitag (digital)

Sonntag, 07. Februar 2021 (Sexagesimae)
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 10. Februar 2021
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sonntag, 14. Februar 2021 (Estomihi)
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Wolfgang Lederle 
 
Das biblische Motto für die kommende Woche:
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht. 
Hebräer 3,15 

Liebe Grüße aus dem evangelischen Pfarrhaus,
Ihr Pfarrer Fritz Breisacher  
 
 

Soziale Einrichtungen

Stellenausschreibung  
Einsatzleitung  
In Zeiten von Corona ist vieles in Bewegung, so 
auch bei unserer Nachbarschaftshilfe. Vielleicht 

sind Sie auf der Suche nach einem neuen Arbeitsfeld? - Sie sind flexi-
bel, den Menschen zugewandt und organisatorisch ein Talent? - Sie 
verfügen über PC-Kenntnisse (MS Office)? -Sie interessieren sich für 
Menschen? Sie lieben die selbständige Arbeit ebenso, wie die Zu-
sammenarbeit im Team? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als Einsatzleiter/in für 
„Hilfe von Haus zu Haus – seit mehr als 12 Jahren Ihre Nachbar-
schaftshilfe an der Oberen Möhlin“  
Minijob : 450,-- € /10 Std. pro Woche 

Samstag, 06.02.2021: 
Faust-Apotheke Staufen Tel.: 07633 - 95 82 20 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau 

Sonntag, 07.02.2021: 
Bad Apotheke Krozingen Tel.: 07633 - 9 28 40 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 

Montag, 08.02.2021: 
St.Trudpert-Apotheke  Tel.: 07636 - 5 66 
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald 

Dienstag, 09.02.2021: 
K & K-Apotheke Merzhausen Tel.: 0761 - 45 94 50 
Hexentalstr. 7, 79249 Merzhausen, Breisgau 

Mittwoch, 10.02.2021: 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus Tel.: 07633 - 15 01 50 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen 

Donnerstag, 11.02.2021: 
Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen  Tel.: 07633 - 87 94 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen 
  
Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. 
 
Infos und weitere Apotheken unter: 
http://www.lak-bw.de/Notdienstportal

Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgen-
den Tag, 08.30h. 

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. 

Informieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden 
Apotheke.  
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In dieser Funktion sind Sie - gemeinsam mit Ihrer Kollegin in der Ein-
satzleitung – die/der erste Ansprechpartner/in für Mitbürger, die un-
sere Unterstützung möchten. Sie koordinieren die Einsätze schnell 
und zuverlässig. Sie bringen hilfesuchende und hilfeleistende Men-
schen zusammen und stehen für die kompetente Beratung aller Be-
teiligten zur Verfügung und sind Kooperationspartner im Netzwerk 
der sozialen Dienste. 
Uns alle verbindet die Freude an kreativen Lösungen und am wert-
schätzenden Umgang miteinander. 
  
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an: 
Hilfe von Haus zu Haus – Büro Bollschweil 
Anton-Fränznick-Weg 2 
79283 Bollschweil 
Telefon: 07633-4065813 
  

 
Sozialstation Mittlerer Breisgau 
gGmbH 

Häusliche Kranken- und Altenpflege  
Begleitung, Beratung 
  
Wir bieten Ihnen 
Grundpflege und Behandlungspflege durch erfahrene Pflegefach-
kräfte 
Hauswirtschaftliche Versorgung 
Verhinderungspflege in der häuslichen Umgebung 
24-Stunden-Pflege in der häuslichen Umgebung 
24-Stunden-Rufbereitschaft für pflegerische Notfalle 
Beratungsgespräche 
Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten Men-
schen 
Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen 
Schulungen für pflegende Angehörige im häuslichen Umfeld und in 
der Gruppe 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Krankenhäu-
sern, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apotheke, 
Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen 
  
Seit mehr als 40 Jahren in Bollschweil, im Hexental sowie rund 
um Batzenberg und Schönberg  
täglich mit mehreren Pflegetouren für Sie unterwegs 
  
Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz), 
Telefon 07633/9533-0, Telefax 07633/9533-90, www.kirchliche-sozi-
alstationen.de 
  
Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige.  
Telefon 07633/9533-20 
 

Caritasverband für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Prälat-Stiefvater-Haus 
Jahresrückblick 2020 
Auch wenn das Jahr 2021 schon vor einigen Wochen angefangen 
hat und der Blick eigentlich in die Zukunft gerichtet sein sollte – 
kommt hier das Jahr 2020 noch einmal im Rückblick aus Sicht des 
Prälat-Stiefvater- Hauses. Dabei gilt es, auch den Fokus auf diejeni-
gen zu richten und ihnen Dank zu sagen, die während des gesam-
ten Jahres aktiv in der ersten Reihe oder auch im Hintergrund uns 
in der täglichen Arbeit unterstützt und/oder den Bewohner schöne 
Momente gestaltet haben. 

Starten wir mit dem Rückblick im Februar, als die Welt noch einiger-
maßen „in Ordnung“ war und einige Bewohner*innen in Begleitung 
des Fördervereins vom PSH und mehreren Ehrenamtlichen den Fa-
schingsumzug in Ehrenkirchen besuchen konnten. Es war für alle ein 
fröhlich-buntes Erlebnis – und, was zu diesem Zeitpunkt noch nie-
mand wusste, sollte es das Einzige für das vergangene Jahr bleiben. 

Zwei Wochen später, und damit einige Zeit vor dem allgemeinen 
Lock down, waren Besuche im Prälat-Stiefvater-Haus nicht mehr 
möglich. Das Corona-Virus hatte den Weg auch nach Ehrenkirchen 
gefunden und veränderte mit einem Schlag das Leben von Bewoh-
ner*innen, Angehörigen und auch allen Mitarbeitenden. Niemand 
konnte in das PSH – und niemand konnte heraus. 

Alle Aktivitäten mussten nun innerhalb der Einrichtung stattfinden, 
eine große Herausforderung für die Betreuungs- und Pflegekräfte. 
Sie organisierten Spiel- und sonstige Aktivitäten, soweit die Hygie-
neregeln dies zuließen. Ebenso gab es mehrfach in der Woche Ak-
kordeonmusik mit Hits und Volksmusik vergangener Jahre. Vielen 
Dank an dieser Stelle allen Beteiligten hierfür! 

Auch der Förderverein des Prälat-Stiefvater-Hauses zeigte großes 
Engagement, indem er wöchentliche „Sonntagsmusik“ auf dem Weg 
vor der Einrichtung mit verschiedenen Musikern organisierte. Ein tol-
les Angebot – und es war nicht immer leicht, dies mit den sich immer 
mehr verschärfenden Corona Regeln in Einklang zu bringen. Vielen 
Dank den Organisatoren und Musikern! 

Die Corona Regeln verschärften sich weiter – und plötzlich wurde 
die Schutzkleidung für unsere Mitarbeitenden zur Mangelware. Es 
waren wirklich nur ein paar Telefonanrufe und schon surrten und 
klapperten von Pfaffenweiler bis Bollschweil, Staufen und Ehrenkir-
chen die Nähmaschinen und fleißige Hände produzierten in großer 
Anzahl Schutzkittel und unseren ständigen Begleiter seit dieser Zeit: 
Den Mund-Nasen-Schutz in den buntesten Farben und Formen. Al-
len Näherinnen und Nähern vielen herzlichen Dank hierfür– auch 
im Namen unserer Mitarbeitenden, die bei Ihrer Arbeit auf diesen 
Schutz angewiesen waren. 

Der Sommer kam, und die strengen Frühjahrsregeln lockerten sich. 
Das Leben fand wieder im Freien statt – wenn auch überwiegend 
auf der Terrasse und im Garten vom PSH. Leider konnten wir unsere 
Cafeteria nicht öffnen, die geltenden strengen Vorschriften haben 
dies leider verhindert. 
Unser Förderverein organisierte auch in den Sommermonaten die 
„Sonntagsmusik“, hinzu kamen regelmäßige Gottesdienste beider 
Kirchen, die oft im Freien gefeiert wurden. Herzlichen Dank an unse-
re beiden Kirchengemeinden. 
Eine der nachhaltigsten Ideen des Fördervereins, es handelt sich 
hierbei um ungezählte Kalorien in Form von Erbeer-, Käse- und 
sonstigem Kuchen, erhält das PSH 2-wöchentlich zur großen Freude 
von allen Bewohner*innen und Mitarbeitenden. So betrachtet kann 
Corona auch leckere Seiten haben. Auch hierfür herzlichen Dank an 
den Förderverein. 

Im Herbst kam mit dem 2. Lock-down auch das Virus in die Einrich-
tung. Es waren sehr schwere Tage für alle Beteiligten: Bewohner*in-
nen, Angehörige und vor allem die Mitarbeitenden mussten oft weit 
über ihre persönlichen Grenzen hinausgehen. Trotz allergrößtem 
Einsatz konnte nicht verhindert werden, dass einige Bewohner die 
Viruserkrankung nicht überlebt haben. Im Gedenken werde sie wei-
terhin bei uns sein. 
Bei der Bewältigung dieser Virusinfektion unterstützen uns die Arzt-
praxen von Dr. Rabbenstein, Dr. Schunicht, Dr. Strosing und Dr. Gün-
ter mit ihren Teams über den langen Zeitraum von 4 Wochen, bis 
endlich alle Bewohner und Mitarbeitenden wieder „virenfrei“ waren. 
Im Namen von allen Bewohner*innen und Mitarbeitenden herzli-
chen Dank an für diese Begleitung in dieser schweren Zeit! 
Und wie startete das Jahr 2021? Zuerst mit einem Wehrmutstropfen, 
der bei vielen Mitarbeitenden zu einem Ärgernis wurde. Eine kleine 
Gruppe Angehöriger hatte die Badische Zeitung mit Informationen 
versorgt, die teils stark überzeichnet waren oder gar nicht der Reali-
tät entsprachen. Die Objektivität bei der Berichterstattung wurde in 
diesem Artikel leider stark ausgeblendet. Nach der Veröffentlichung 
in der BZ fühlten sich viele Mitarbeitende, die sich im Verlauf des 
letzten Jahres mit großem Einsatz und dem ständigen Risiko, durch 
ihre Tätigkeit selbst an Corona zu erkranken, sehr verletzt. 
Zum Schluss ein kleiner Lichtblick für das Prälat-Stiefvater-Haus in 
dieser Pandemie: Am 20.01.21 kam ein Impfteam aus Freiburg und 
konnte die 1. Impfdosis an alle impfwilligen Bewohner*innen und 
Mitarbeitenden verabreichen. 
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Auch hier unterstützen uns die 4 bereits genannten Arzt-und Pra-
xisteams bei der Vorbereitung und Aufklärung. Die Praxisteams von 
Dr. Rabbenstein und Dr. Schunicht waren es dann, die uns allen den 
entscheidenden „Picks“ setzten. Nochmals vielen Dank an die Teams 
für ihren Einsatz. 
Es bleibt zu hoffen, dass das Jahr 2021 sich von einer Seite zeigen 
wird, die wieder mehr Lebensqualität in unserem Prälat-Stiefva-
ter-Haus zulassen wird. 
  
1. Corona-Impfung im Prälat-Stiefvater-Haus 
Am 20.01.21 hat erste von zwei Corona-Schutzimpfungen statt-
gefunden. Schon im Dezember 2020 wurden die Angehörigen 
und Betreuer über die möglichen Impfungen im Januar durch die 
Einrichtung informiert. Die notwendigen Aufklärungen mussten 
durchgeführt und entsprechend dokumentiert werden. Auf Anfrage 
erklärten sich die Praxisteams von Dr. Rabbenstein (Bollschweil), Dr. 
Schunicht (Ehrenkirchen), Dr. Strosing (Sölden) und Dr. Günter (Pfaf-
fenweiler) sofort bereit, diese Aufgabe neben ihren normalen Praxis-
abläufen zu übernehmen. Vielen Dank an die Teams für ihren Einsatz. 
Am Impftag übernahmen Dr. Rabbenstein und Dr. Schunicht mit 
ihren jeweiligen Praxisteams in Kooperation mit dem Impfteam aus 
Freiburg die 128 Injektionen bei Bewohner*innen und Mitarbeiten-
den. Auch hierfür noch einmal ein „Dankeschön“ den beiden hilfsbe-
reiten Praxisteams! 

Zum Schluss die gute Nachricht: Alle Bewohner*innen und Mitarbei-
tenden habe die 1. Impfung ohne weitere Nach-und Nebenwirkun-
gen gut überstanden und sehen nun der 2. Impfung recht entspannt 
entgegen. 
 

 

Tafelladen Bad Krozingen, 
Bahnhofstr. 4b 
  

Montag, Mittwoch, Freitag von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
  
Donnerstag von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Dienstag und Samstag bleibt der Tafelladen vorübergehend ge-
schlossen
>  Abstandsregeln beachten; Einlass nur mit einer medizinischen 

Mund-Nasenbedeckung
>  Bitte kommen Sie zu Ihren bekannten Einkaufszeiten und nicht 

früher.
> Der Kleiderladen ist geschlossen

Tafelladen Staufen, Kapuzinerhof
- bleibt vorübergehend geschlossen. Unsere Kunden können einen 
Lieferservice in Anspruch nehmen:
Tel.: 07633 9231561
 
 

Vereinsmitteilungen

Agenda 21 
Aus Schutz vor dem Corona-Virus bleibt das Alte Rathaus ge-
schlossen. Der Zugang zum Bücherregal ist zu Marktzeiten frei. 
Bitte nur einzeln und mit Maske in den Vorraum gehen. Auch 
beim Einkaufen auf dem Markt die Masken nicht vergessen und 
auf die Abstände achten. 
Freitag, 05. Februar, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Im 
neuen Jahr freuen sich auf ihre Kunden: Metzger Durst mit seinen 
Fleisch-und Wurstwaren aus eigenen Rezepten, der Ebner Begg mit 
seinem Vollwert-Brot, Constantin mit Gemüse und Obst aus biologi-
schem Anbau, Anne mit ihren delikaten Rohmilch-Käsesorten und 
Herbert mit seinem Honig. 

Das Bücherregal im Alten Rathaus ist geöffnet. Lesetipp: Sasa Sta-
nisic: „Herkunft“. Erinnerungen an das zerfallende Jugoslawien 
Freitag, 12. Februar, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit 
Fleisch, Wurst und Brot, mit Gemüse und Obst aus Bio-Anbau, mit 
Schafs-Kuh - und Ziegenkäse. Das Bücherregal im Alten Rathaus 
ist geöffnet. 
Kontakt: Wolfgang Schupp, Tel. 82503. 
 
 

Der Circus Bollini möchte den kleinen Kindern eine Freude bereiten 
und ist mit Clown Bollo und seinem Bollini Mobil jeden Freitag im 
Februar auf dem Wochenmarkt am Milchhäusle. Es gibt Waffeln, Zu-
ckerwatte, Punsch und Suppe to Go. 

Außerdem gibt es im Februar das russische Märchen „Der Feuervo-
gel“ als Theater to Go und im März/April „Die Häschenschule“. Infos 
unter 0160/7671509 
 

Kath. Frauengemeinschaft  
Bollschweil - KFD

Ein Zeichen der Verbundenheit von der KFD Bollschweil 
Die Coronazeit fordert von uns allen Kraft, Verzicht und Disziplin. Ge-
rade deshalb brauchen wir vielleicht mal wieder eine Stärkung:

Wir laden die Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft und Inter-
essierte zur Abendmesse am Donnerstag, den 4. Febr. 19.00 Uhr 
mit Pfarrer Lukas Wehrle mit Kerzenweihe und Blasiussegen  ein. 
Die KFD wird diesen Gottesdienst mitgestalten. 

Im Rahmen dieses Gottesdienstes werden auch Kerzen geweiht und 
wir die Vorstandsfrauen verteilen diese am Ende. 
  
Mit vielen guten Wünschen 
die Vorstandsfrauen der Kath. Frauengemeinschaft 

Ende des 
redaktionellen Teils





Ackerland für privates Bio-Anbauprojekt gesucht:  
Ehrenkirchen & Umkreis von 10 km zum Kauf. 
Die Größe der Ackerfläche spielt keine Rolle. 

Kontakt: Schneider.Naturfreude@outlook.de oder 015251499157 

Naturnahes Haus, Bauernhaus oder Baugrund
ruhig gelegen gesucht!  

Haus, Bauernhaus - auch renovierungsbedürftig - oder ruhiges, 
größeres Baugrundstück von leitendem Arzt Universitätsklinikum FR 

zu kaufen gesucht. Informationen, Angebote bitte unter 
0761/290 86528 oder  E-Mail: naturnaheshaus@posteo.de 

Garage zum Kauf oder Mieten
in Bollschweil-Unterdorf gesucht!

Telefon 0 76 33 / 9 23 16 37 




